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Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Einzelteile - Aristoteles
Die Konzeptidee von Synergie11 ist stark vom historischen Flusslauf der Donau geprägt und zieht sich durch das 
gesamte Projektgebiet. Inspiriert durch den natürlichen Verlauf eines Flusses, der sich einst durch ein verschränktes 
Mikrohabitatnetz aus Wasserkörper, Schotterflächen, Furkationszonen, Prall- und Gleithängen sowie Mäandern 
gebahnt hat, bietet die Planung dynamische und multifunktionale Räume, ein mäandrierendes Wegenetz und 
nicht zuletzt ein Biotopverbundsystem bestehend aus sanft angehügelten Staudenbeeten, einem Rain Garden und 
einem Teich. Die naturverbundene Atmosphäre lädt zum Verweilen, Genießen und Erholen ein und soll seinen 
Besucher*innen eine Portion Flow mitgeben.

Detail Raingarden und Holzbank
M 1:100

Nebenweg aus Pflastersteinen

Substrataufbau:
5cm Edelsplitt (2-6mm Körnung)
20cm ungebundener Schotter 
(32-45mm Körnung)

Hauptweg mit Sitzbank

Sitzauflage: 10cm dicke 
Gebirgslärche auf 
Stahlkonstruktion

Substrataufbau des 
Raingardens:

0,4m Kompost-Sandgemisch
0,6m DrainGarden 
Spezialsubstrat

Furkation und Mäandrierung als Inspiration für die Konzeptidee
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